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Pressemitteilung 

Großes Kino in Penzing: HYPERBOWL auf dem 

Flugplatz 

Landtags-Grüne und Kreis-Grüne informieren sich über das 
Kreativstudio HYPERBOWL auf dem Penzinger Flugplatz 
 
 
  
München (04.07.22). Auf Einladung von Frank Foerster (Geschäftsführer der Hyperbowl GmbH) haben die 
Grünen Landtagsabgeordneten Gabriele Triebel (Stimmkreisabgeordnete für den Landkreis Landsberg am 
Lech) und Sanne Kurz (Sprecherin der Landtagsfraktion für Kulturpolitik und Film) das virtuelle 
Produktionsstudio Hyperbowl auf dem Gelände des Penzinger Fliegerhorsts besucht. Begleitet wurden sie 
von ihren Kolleg*innen aus dem Landsberger Kreistag (Miriam Anton und Peter Satzger) und Prof. Jürgen 
Schopper von der Hochschule für Fernsehen und Film München. 
  
Geschäftsführer Frank Foerster hat gegenüber den Politiker*innen gleich zu Beginn klargestellt, dass die 
Firma Hyperbowl sich auf dem Areal des Penzinger Fliegerhorsts pudelwohl fühlt. Die alte Helikopterhalle 
bietet der Firma nicht nur ausreichend Fläche für deren weitläufiges LED-Studio, sondern auch den 
besonderen Charme denkmalgeschützter Industriekultur. Die Grünen Politiker*innen sind begeistert von 
dem Tempo der Realisierung des Studios, der Kreativität der Zwischennutzung und von dem Pragmatismus 
der Unternehmer. Das Engagement der Film Commission Bayern trug hier Früchte. So hat die Firma 
Hyperbowl auf eigene Kosten ein Trafohaus errichtet, um kurzerhand die Stromversorgung des 
energieintensiven Produktionsstudios zu gewährleisten.  
  
Auch begrüßen die Abgeordneten die Zukunftsvision des Unternehmens. Gemeinsam mit weiteren 
namhaften Partnern aus der bayerischen Filmbranche sollen hier die Penzing Studios erweitert werden, ein 
innovatives Medienzentrum für Film- und Fernsehproduktionen. Gabriele Triebel zu den Plänen der Penzing 
Studios: „Ich bin immer noch erleichtert, dass es zu keiner exklusiven Ansiedlung von Intel auf dem Gelände 
des Fliegerhorsts gekommen ist. Auf diese Weise haben wir nun die Möglichkeit, gemeinsam mit regionalen 
Unternehmen und innovativen Köpfen ein Ökosystem für nachhaltiges und kreatives Wirtschaften im 
Landkreis Landsberg zu etablieren. Der geplante Kreativ-Campus der Penzing Studios passt meiner Meinung 
nach voll in dieses Konzept.“ 
  
Das Fazit der Filmemacherin und Landtagsabgeordneten Sanne Kurz fällt ebenfalls überschwänglich aus: „In 
den  aktuell noch zwischengenutzten Hallen des ehemaligen Fliegerhorstes können hoffentlich 
dauerhaft virtuelle Produktionen mit analogen Produktionen zusammengeführt werden. Die Penzing Studios 
mit Hyperbowl sind eine großartige Chance, den Fliegerhorst Penzing für die Kreativwirtschaft zu 
erschließen“. Da die Gewinnung von Fachkräften eine zentrale Herausforderung darstellen wird, 
hatte Sanne Kurz auch Prof. Prof. Jürgen Schopper von der Hochschule für Fernsehen und Film München 
(HFF) zu dem Termin eingeladen. Prof. Schopper bringt diese Art von Produktion heute schon seinen 
Studierenden näher und kann sich eine Kooperation mit Hyperbowl und den Penzing 
Studios bestens vorstellen. Bereits am alten temporären Standort in den Münchener Messehallen gab es 
Exkursionen der Studierenden in die HYPERBOWL. Diese Zusammenarbeit soll nun ausgebaut werden. 
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